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FLAWIL Der Gemeinderat hat vier Projekte 
genehmigt und für das öffentliche Mitwir-
kungsverfahren freigegeben: Erlass Sonder-
nutzungsplan Baulinie Waldabstand Spital-
weg, Aufhebung Überbauungsplan  Meiers -
egggebiet, Anpassung Richtplan Mittlerer 
Botsberg und Erlass Teilstrassenplan Feldhof-
strasse.

Erlass Sondernutzungsplan Baulinie
Waldabstand Spitalweg
Das bestehende Spitalgebäude soll durch den 
Neubau eines Kompetenzzentrums für Gesund-
heit, Therapie und spezialisierte Langzeitpflege 
(GTP Flawil) ersetzt werden. Um eine städte-
baulich optimale Nutzung des Grundstücks 
Nummer 982 zu ermöglichen, soll der Wald-
abstand nach Norden festgelegt werden. Dies 
erfolgt mit einem Sondernutzungsplan, noch 
bevor die detaillierte Planung des Neubaus be-
ginnt. Der Gemeinderat hat den Sondernut-
zungsplan Baulinie Waldabstand Spitalweg ge-
nehmigt und für das öffentliche Mitwirkungs-
verfahren freigegeben.

Aufhebung Überbauungsplan Meiersegggebiet
Die Aufhebung des Überbauungsplans Meiers-
egggebiet steht ebenfalls im Zusammenhang 
mit dem geplanten Neubau des Kompetenzzent-
rums für Gesundheit, Therapie und spezialisierte 
Langzeitpflege in Flawil. Das Spitalareal wird 
durch den Überbauungsplan Meiersegggebiet 
aus dem Jahre 1935 überlagert. Der bestehende 
Bebauungsplan wurde weitestgehend umgesetzt, 
weshalb das Planwerk aus Sicht des Gemeinde-
rats aufgehoben werden kann. Der Rat hat die 
Absicht zur Aufhebung des Überbauungsplans 
Meiersegggebiet für das öffentliche Mitwirkungs-
verfahren freigegeben.

Anpassung Richtplan Mittlerer Botsberg
Für die Arealentwicklung zwischen der Wiler-
strasse und dem Buebentalerbach (Mittlerer 

Vier Projekte für das öffentliche 
Mitwirkungsverfahren freigegeben

Vor der detaillierten Planung des Neubaus des Kompetenzzentrums für Gesundheit, Therapie und 
spezialisierte Langzeitpflege sollen der neue Sondernutzungsplan Baulinie Waldabstand Spitalweg 
erlassen sowie der Überbauungsplan  Meiersegggebiet aufgehoben werden.

ORIENTIERUNGSVERSAMMLUNG

Am Mittwoch, 3. November 2021, wird der 
Bevölkerung an einer Orientierungsver-
sammlung das Gutachten «Verkauf Grund-
stücke Nrn. 2271 und 3134 (Töbeli) an SFS» 
vorgestellt. Aufgrund der Corona-Vorschrif-
ten werden zwei Anlässe durchgeführt.

››› SEITE 2

Das Mitwirkungsverfahren dauert
bei allen vier Projekten vom

18. Oktober bis 29. Oktober 2021.

Coronavirus:
Eigenverantwortung wichtig

Empfehlung des Bundesrats: «Es ist 
wichtig, dass Sie sich weiterhin an 
die Hygiene- und Verhaltensregeln 
und an die jeweiligen Schutzkon-
zepte halten und, wenn möglich, 
impfen lassen. Wenn Sie Symptome 
haben, bleiben Sie zu Hause und 
lassen Sie sich testen, auch wenn 
Sie geimpft oder genesen sind.»

NEOPHYTEN

Die Gemeinde Degersheim bittet Liegen-
schaftseigentümer, invasive Neophyten in 
ihren Gärten zu entfernen, wenn solche 
gebietsfremden Pflanzen dort festgestellt 
werden. Bei Fragen gibt der Werkhof gerne 
Auskunft.

››› SEITE 12

REFERENDUMSVORLAGE

Während der öffentlichen Auflage des Teil-
zonenplans Hintertschwil Ost sind keine 
Einsprachen eingegangen. In der Folge hat
der Gemeinderat Degersheim beschlossen, 
den Teilzonenplan dem fakultativen Refe-
rendum zu unterstellen.

››› SEITE 12
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90/Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetz-Telefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Botsberg) verlangt der kommunale Richtplan, 
dass die Entwicklung des Gewerbe-Industrie-
gebiets an der Wilerstrasse über einen Son-
dernutzungsplan erfolgen muss. Die Botsberg 
Immo AG erarbeitet derzeit im Dialogverfahren 
mit der Bau- und Infrastrukturkommission ein 
Arealentwicklungskonzept für die Grundstücke 
Nummern 10, 11 und 3347. Der Gemeinderat 
ist bereit, auf einen Sondernutzungsplan für das 
in der Wohn- und Gewerbezone gelegene Areal 
zu verzichten und das betreffende Objektblatt 
im kommunalen Richtplan entsprechend anzu-
passen. Die Grundeigentümer verpflichten sich 
im Gegenzug vertraglich zu einer vorzüglichen, 
ortsbaulichen Lösung und einer qualitativ hoch-
wertigen architektonischen Umsetzung. Der Rat 
hat die Anpassung des kommunalen Richtplans 
(Objektblatt S. 1.1.1 «Wohngebiet Mittlerer Bots-
berg») genehmigt und für das öffentliche Mitwir-
kungsverfahren freigegeben.

Erlass Teilstrassenplan Feldhofstrasse
Die Feldhofstrasse ist eine Gemeindestrasse 
1.  Klasse. Die Grundeigentümerin des Grund-
stücks Nummer 687 an der Feldhofstrasse plant 
einen Um- und Erweiterungsbau, für den eine 
ausreichende Erschliessung geschaffen werden 
muss. Im Zusammenhang mit dem geplanten 
Bauvorhaben soll die Gewerbeliegenschaft über 

die Grundstücke Nummern 984, 2973 und 2974 
erschlossen werden. Die neue Erschliessungs-
strasse soll als Gemeindestrasse 3. Klasse klassiert 
werden. Der Gemeinderat hat den dafür notwen-
digen Teilstrassenplan genehmigt und für das öf-
fentliche Mitwirkungsverfahren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Die Unterlagen der vier erwähnten Projekte lie-
gen im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, 
im 3.  Stock beim Anschlagbrett des Geschäfts-
felds Bau und Infrastruktur auf. Alle Dokumente 
sind zudem auf der Website www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Aktuelles → Projekte» aufgeschal-
tet. Das Mitwirkungsverfahren dauert bei allen 
vier Projekten vom 18. Oktober bis 29. Oktober 
2021. Anregungen sind an folgende Adresse zu 
richten: Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und 
Infrastruktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, oder 
per E-Mail bau-infrastruktur@flawil.ch. Im An-
schluss an das Mitwirkungsverfahren werden der 
Erlass des Sondernutzungsplans Baulinie Wald-
abstand Spitalweg, die Aufhebung des Überbau-
ungsplans Meiersegggebiet, die Anpassung des 
Richtplans Mittlerer Botsberg sowie der Erlass 
des Teilstrassenplans Feldhofstrasse durch den 
Gemeinderat nochmals diskutiert, beschlossen 
und anschliessend während 30 Tagen öffentlich 
aufgelegt.

Orientierungsversammlung zum 
geplanten Liegenschaftenverkauf
FLAWIL An der Bürgerversammlung vom 
30. November 2021 entscheiden die Flawiler 
Stimmberechtigten über den Verkauf der 
Grundstücke Nummern 2271 und 3134 im Ge-
biet Töbeli an das ortsansässige Unternehmen 
SFS. Der Bevölkerung wird am Mittwoch, 
3. November 2021, im Lindensaal an einer Ori-
entierungsversammlung das Gutachten vorge-
stellt. Aufgrund der geltenden Corona-Vor-
schriften werden zwei Anlässe durchgeführt.

Die Gemeinde Flawil will die beiden unbebauten 
Grundstücke Nummern 2271 und 3134 im Ge-
biet Töbeli verkaufen. Das für den Wirtschafts-
standort Flawil sehr bedeutende ortsansässige 
Unternehmen SFS benötigt die beiden Grundstü-
cke zur Erweiterung seines Betriebs. Der Kauf-
vertrag zwischen der Gemeinde Flawil und der 
SFS intec AG, ein Unternehmen der SFS Group 
AG, wurde am 9. September 2021 unterzeichnet. 
Für die beiden Grundstücke wurde ein Kaufpreis 
von 2,181 Millionen Franken vereinbart. Gemäss 
Gemeindeordnung ist für die Veräusserung von 
Liegenschaften im Finanzvermögen von über 
zwei Millionen Franken die Bürgerversammlung 
zuständig. Deshalb unterbreitet der Gemeinderat 
den Verkauf der beiden Grundstücke der Bürger-
versammlung vom 30. November 2021.

Orientierungsversammlung ohne 
Covid-Zertifikat
Vor der Bürgerversammlung führt der Gemein-
derat eine Orientierungsversammlung durch. 

Am Mittwoch, 3. November 2021, wird im Lin-
densaal das Gutachten vorgestellt. Gleichzeitig 
erläutern die Verantwortlichen der SFS ihr Bau-
projekt. Aufgrund der geltenden Corona-Vor-
schriften werden zwei Anlässe durchgeführt. Von 
18 Uhr  bis 19 Uhr  findet die Orientierungsver-
sammlung ausschliesslich für Personen ohne 
Covid-Zertifikat statt. Es sind maximal 50 Perso-
nen zugelassen. Es gilt eine Maskenpflicht. Perso-
nen, welche an diesem Anlass teilnehmen wollen, 
müssen sich vorgängig anmelden. Anmeldungen 
nimmt die Ratskanzlei ab sofort unter der Tele-
fonnummer 071 394 17 60 entgegen.

Orientierungsversammlung mit 
Covid-Zertifikat
Von 19.30 bis 20.30 Uhr findet derselbe Anlass 
für Personen mit Covid-Zertifikat statt. Die Zer-
tifikate werden beim Eingang zum Lindensaal 
kontrolliert. Für die Prüfung des Zertifikats ist 
ein amtlicher Ausweis (ID, Pass) erforderlich. 
An diesem Anlass gilt weder eine Maskenpflicht 
noch eine Kapazitätsbeschränkung und es ist 
keine Anmeldung erforderlich.
Die beiden Schutzkonzepte für die Orien-
tierungsversammlung sind auf der Website 
www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles → 
Projekte → Verkauf Grundstücke Nrn. 2271 und 
3134 (Töbeli) an SFS» aufgeschaltet.

Glückwünsche zum 
100. Geburtstag
FLAWIL Der Flawiler Alfred Bannwart durfte 
am 2. Oktober 2021 seinen 100. Geburtstag fei-
ern. Alfred Bannwart, der vor fast 70 Jahren von 
Degersheim nach Flawil gezogen ist, lebt seit 
rund zehn Jahren im Wohn- und Pflegeheim Fla-
wil. Der Gemeinderat gratulierte Alfred Bann-
wart mit einer Glückwunschkarte und einem 
Blumenstrauss zu seinem hohen Geburtstag.

Alfred Bannwart
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TODESFÄLLE

Gestorben am 26. September 2021 in Lenzburg: 

Klauser, Heinz, von Ebnat-Kappel, geboren am 

1. November 1958, wohnhaft gewesen in Lenz-

burg, Tertianum im Lenz, Niederlenzer Kirchweg 

8. Die Abdankung hat auf dem Friedhof Oberglatt 

bereits stattgefunden.

Gestorben am 30. September 2021 in Flawil: 

Schamberger, Peter Ludwig, von Wetzikon, ge-

boren am 18. März 1957, wohnhaft gewesen in Fla-

wil, Wisentalweg 5. Die Abdankung findet zu einem 

späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 2. Oktober 2021 in Gossau: Wenk 
geb. Lieberherr, Verena Klara, von Ebnat-Kap-

pel, geboren am 15. November 1933, wohnhaft 

gewesen in Flawil, mit Aufenthalt in Gossau, Be-

tagtenzentrum Schwalbe, Schwalbestrasse 3. Die 

Abdankung findet zu einem späteren Zeitpunkt 

im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 8. Oktober 2021 in Flawil: Papa-
georgiou, Polyzos, von Griechenland, geboren 

am 1. August 1976, wohnhaft gewesen in Flawil, 

Steigstrasse 4. Die Abschiedsfeier hat bereits statt-

gefunden.

Schülerinnen und Schüler
der Oberstufe organisieren sich
FLAWIL Die Oberstufe Flawil hat seit Kurzem 
wieder einen Oberstufenrat. 17 Mädchen und 
4 Buben der zweiten und dritten Oberstufe 
setzen sich dafür ein, die Oberstufe noch schü-
lerfreundlicher zu gestalten.

Im Oberstufenrat diskutieren die Schülerinnen 
und Schüler ihre Bedürfnisse und Ideen, enga-
gieren sich für das Wohl der Schule und bringen 
ihre Ideen gegebenenfalls der Schulleitung vor. 
Das Logo des Oberstufenrats haben die Schüle-
rinnen und Schüler bereits gestaltet.

Mitwirkung beim «OpenSunday»
Die Schülerinnen und Schüler haben beschlos-
sen, als Juniorcoachs beim «OpenSunday» mit-
zuwirken. Das vielfältige Bewegungsprojekt 
«OpenSunday» wird von der Stiftung IdéeSport 
in Zusammenarbeit mit der kinderfreundlichen 
Gemeinde Flawil ins Leben gerufen. Ab 30. Okto-
ber 2021 bis Mitte März 2022 können sich Kinder 
der Primarstufe mit oder ohne Beeinträchtigung 
an 15 Sonntagnachmittagen in der Turnhalle 
Enzenbühl treffen und sich gemeinsam sportlich 
betätigen.

Weihnachtsanlass und dessen Ausgestaltung
Der Oberstufenrat hat sich auch bereit erklärt, 
den Pausenverleih von Spielgeräten an einem Tag 

pro Woche zu überneh-
men. Zudem laufen Ab-
klärungen zu möglichen 
Schliessfächern an der 
Schule – ein Wunsch, den 
mehrere Schülerinnen 
und Schüler vorgebracht 
haben. Weiter diskutieren 
die Jugendlichen einen 
möglichen Weihnachts-
anlass, für dessen Ausge-
staltung es bereits viele 
Ideen gibt. Nach der er-

folgreichen Etablierung des Oberstufenrats sollen 
im zweiten Semester dann auch die ersten Ober-
stufenklassen in den Rat eingebunden werden.

 Im Oberstufenrat diskutieren die Schülerinnen und 
Schüler ihre Bedürfnisse und Ideen.

Das Logo des Ober-
stufenrats.

Notfalltreffpunkte in Flawil
FLAWIL Per Anfang September 2021 wurden 
im Kanton St. Gallen Notfalltreffpunkte für die 
Bevölkerung geschaffen. Im Fall von Grosser-
eignissen, Katastrophen und Notlagen soll die 
Bevölkerung einen Treffpunkt und eine Infor-
mationsstelle erhalten. In Flawil gibt es drei 
Notfalltreffpunkte.

Die Gemeinden sind verpflichte t, Notfalltreff-
punkte als Erstanlaufstellen für die Bevölkerung 
zu bezeichnen. Im Fall von Grossereignissen, 
Katastrophen und Notlagen sollen die Notfall-
treffpunkte sicherstellen, dass die Bevölkerung 
schnell und umfassend informiert werden kann 
sowie bei Bedarf, im Rahmen weiterer Massnah-
men, unterstützt wird. Für die Festlegung der 
Notfalltreffpunkte mussten einige Kriterien be-
achtet werden. So sollten idealerweise sanitäre 
Anlagen und Parkplätze beim Treffpunkt oder 
in der Nähe vorhanden sein. Dazu müssen die 
Einwohnerinnen und Einwohner in der Lage 
sein, den Treffpunkt auch zu Fuss innerhalb von 
30 Minuten zu erreichen.

In Flawil wurden drei Notfalltreffpunkte geschaf-
fen. Sie befinden sich beim Schulhaus Botsberg, 
beim Schulhaus Grund sowie beim Oberstufen-
zentrum. Die Notfalltreffpunkte sind mit einer 
Tafel gekennzeichnet.
Eine Broschüre zu den Notfalltreffpunkten, wel-
che auch wichtige Hinweise für Notsituationen 
beinhaltet, ist auf der Website www.flawil.ch 
unter der Rubrik «Gemeindehaus → Dienstleis-
tungen → Notfallbroschüre» zu finden.

Die Notfalltreffpunkte sind mit einer Tafel gekenn-
zeichnet.

Die neuen Vorstandsmitglieder: Marco Helbling, 
Schiedsrichterchef, Michelle Wohlwend, Leiterin 
Anlässe, Roman Gähler, Juniorenobmann.

FC Flawil blickt auf 
turbulentes Jahr zurück

VEREIN Mitte August 2021 fand die Hauptver-
sammlung des FC Flawil im Restaurant Rössli 
in Flawil statt. Neben den üblichen Traktanden 
durfte der Verein auch neue Vorstandsmitglie-
der bekanntgeben. «Wenn du vor dem Goal 
stehst und nicht mehr weiterweisst, dann schiess 
ein Goal – alles Weitere können wir danach be-
sprechen.» Mit diesem Zitat des neuen Cheftrai-
ners René Benz eröffnete der Präsident des FC 
Flawil, Roland Büeler, die Hauptversammlung 
2021. Es ist ein turbulentes Jahr, das hinter dem 
Fussballclub liegt. Neben abgesagten Spielen auf-
grund von Covid-19 gab es auch viele Wechsel 
innerhalb des Vereins. Im Vorstand dürfen drei 
neue Gesichter begrüsst werden: Roman Gäh-
ler als Juniorenobmann, Michelle Wohlwend als 
Leiterin Anlässe und Marco Helbling als Schieds-
richterchef. Der Abschluss der 109. Hauptver-
sammlung erfolgte traditionsgerecht mit dem 
Singen des Fussballerliedes des FC Flawil, das 
gerade in diesen turbulenten Zeiten Zuversicht 
schenkt. Trotz allem darf der FC Flawil auf das 
sichere Fundament von Mitgliedern, Sponsoren 
und Gönnern vertrauen und kann so positiv in 
die Zukunft blicken. Stefanie Häfele

Schachkurs für Einsteiger und Fortgeschritte ne

VEREIN Wer spielt gerne Schach? Oder wer 
möchte es gerne lernen? Angeboten werden der 
Einsteigerkurs oder die Teilnahme bei der fort-
geschrittenen Gruppe. Beide Angebote starten 

ab dem 26. Oktober 2021. Pro Senectute freut 
sich auf viele Anmeldungen  unter Pro Senec-
tute Gossau & St. Gallen Land, Sandra Wald , 
071 388 20 59, gossau@sg.prosenectute.ch



WUSSTEN SIE, DASS ES IN FLAWIL 
MIT DEM BOTSBERGER RIET EIN 
NATURSCHUTZRESERVAT GIBT?

JEDEN FREITAG IST FLADE-BLATT-TAG!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

Orientierungsversammlung 
vom Mittwoch, 
3. November 2021
An der Bürgerversammlung vom 30. November 2021 entschei-
den die Flawiler Stimmberechtigten über den Verkauf der bei-
den Grundstücke Nummern 2271 und 3134 im Gebiet Töbeli 
an das ortsansässige Unternehmen SFS. Am Mittwoch, 3. No-
vember 2021, findet im Lindensaal eine Orientierungsver-
sammlung für die Bevölkerung statt. Aufgrund der geltenden 
Corona-Vorschriften werden zwei Anlässe durchgeführt.

1. Orientierungsversammlung ausschliesslich für Personen 
ohne Covid-Zertifikat

Beginn: 18.00 Uhr 
Ende: 19.00 Uhr 

Es sind maximal 50 Personen zugelassen. Es gilt eine Masken-
pflicht. Wenn möglich müssen die Abstandsvorschriften einge-
halten werden.
Personen, welche an diesem Anlass teilnehmen wollen, müs-
sen sich vorgängig anmelden. Anmeldungen nimmt die Rats-
kanzlei ab sofort unter der Telefonnummer 071 394 17 60 
entgegen.
Das Schutzkonzept ist auf der Website www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Aktuelles → Projekte → Verkauf Grundstücke Nr. 
2271 und 3134 (Töbeli) an SFS» aufgeschaltet.

2. Orientierungsversammlung für Personen mit Covid-Zertifikat 

Beginn: 19.30 Uhr 
Ende: 20.30 Uhr 

Es sind nur Personen mit gültigem Covid-Zertifikat zugelassen. 
Die Zertifikate werden beim Eingang zum Lindensaal kontrol-
liert. Für die Prüfung des Zertifikats ist ein amtlicher Ausweis 
(ID, Pass) erforderlich. Es gilt weder eine Maskenpflicht noch 
eine Kapazitätsbeschränkung. Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich.
Das Schutzkonzept ist auf der Website www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Aktuelles → Projekte → Verkauf Grundstücke Nr. 
2271 und 3134 (Töbeli) an SFS» aufgeschaltet.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Häckseldienst
Als Ergänzung zur Bioabfuhr wurde 2018 auch das Angebot 
des Häckseldienstes für Flawil eingeführt. Für diesen Service 
setzt die Gemeinde auch in diesem Jahr auf die Dienstleistung 
der ortsansässigen Gartenbaufirma Hölzli GmbH. Der Häcksel-
dienst steht allen Personen in Flawil zur Verfügung, welche 
sich rechtzeitig – jeweils am Vortag bis 16 Uhr – direkt bei 
der Gartenbaufirma Hölzli GmbH anmelden (071 393 82 00 / 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).

Daten Häckseldienst Herbst
Mittwoch, 20. Oktober 2021
Mittwoch, 3. November 2021

Die Daten können jeweils auch der Abfallagenda 2021 ent-
nommen werden. Diese ist auch auf www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Gemeindehaus → Dienstleistungen → Abfallentsor-
gung» zu finden.

Kosten
Für die Benutzung des Häckseldienstes ist folgende Entschädi-
gung zu entrichten: Pro Auftrag wird eine Grundpauschale für 
die Anfahrt und das Einrichten von 20 Franken erhoben. Zu-
sätzlich werden pro angebrochene fünf Minuten Häckselbe-
trieb 10 Franken in Rechnung gestellt. Für die Entsorgung der 
Hackschnitzel wird ein Pauschalbetrag von 20 Franken erho-
ben. Allerdings können die Hackschnitzel auch im eigenen 
Garten verwendet werden oder zu den üblichen Konditionen 
der Bioabfuhr mitgegeben werden.

Das Häckselgut muss an einer gut zugänglichen Stelle bereit-
gelegt werden. Es können Äste von Sträuchern und Bäumen 
sowie weitere  trockene, grobe Pflanzenteile – zum Beispiel 
Heckenschnitt, Sonnenblumen, Schilf – gehäckselt werden. Das 
Häckselgut soll als geordneter Haufen (Äste parallel) in mög-
lichst langen Stücken (Äste nicht kürzen) bereitgestellt wer-
den. Materialien wie Wischgut, Kompost, Erde, Steine, Wur-
zeln, Schnüre und Drähte dürfen sich nicht im Haufen 
befinden, da sie den Häcksler beschädigen.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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ABFALLKALENDER

Häckseldienst, Mittwoch, 20. Oktober 2021, am 

Vortag bis 16.00 Uhr voranmelden bei der Gar-

tenbaufirma Hölzli GmbH (Tel. 071 393 82 00 / 

p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 21. Oktober 2021, 7.00 Uhr

Frauenturnen Flawil FTF: 
Ausflug nach Bern

VEREIN Eine muntere Schar Frauen hat sich 
neulich am Samstagmorgen für eine bequeme 
Reise im Zug ohne Umsteigen nach Bern getrof-
fen. Auf die Frauen des Frauenturnen Flawil FTF 
wartete ein abwechslungsreiches Programm. Das 
sommerliche Wetter beschenkte die reisefreudi-
gen Frauen. Den 12-Uhr-Schlag vom Zytglogge-
turm bestaunten sie mit andern Berntouristen. 
Das Münster in seiner prunkvollen Schönheit 
liess erstaunen und belohnte das viele Treppen-
steigen auf den Turm mit prachtvoller Aussicht. 
Wie bestellt, nahm sogar der Bär im Graben sein 
Bad und liess sich filmen. Im Klösterli erfrischte 
ein Apéro und auf dem Spaziergang zur Jugi, wo 
die Turnerinnen komfortabel untergebracht wa-
ren, erlebten sie das Schifferstäche, ein Turnier 
auf der Aare. Bern by Night während einer lauen 
Sommernacht, mit Strassenmusik und dazu die 
Gastfreundschaft eines Berner Wirts, der den 
schönsten blumengeschmückten Tisch bereit-
gestellt hatte – wer hatte da noch Wünsche? Am 
Sonntag erlebten die Frauen den Berner Haus-
berg Gurten mit herrlicher Aussicht und schat-
tigen Ruhebänken. Zum Abschluss spielte eine 
Steelband und liess die Flawilerinnen begeistert 
von den erlebten Highlights und dankerfüllt in 
ihr Dorf zurückkehren.  Heidi Wyss

 Die Turnerinnen auf dem Berner Hausberg Gurten.

Präsidentenwechsel: 
Auf Ruedi Loher folgt 
Markus Stadler

VEREIN Kürzlich trafen sich die Sänger des 
Männerchors Eintracht mit ihrer Dirigentin 
Maria Schönenberger zur Hauptversammlung im 
Mattenhof, Flawil. Präsident Ruedi Loher blickte 
in seinem Jahresbericht auf ein ausserordentli-
ches Vereinsjahr 2020 zurück. Die meisten ge-
planten Anlässe wurden abgesagt, und es konn-
ten nur wenige Proben durchgeführt werden. So 
wurde vom Interimsdirigenten Albert Mauchle 
und nach der Babypause von der neuen Dirigen-
tin Maria Schönenberger viel Flexibilität verlangt.
Für den abtretenden Ruedi Loher stellte sich 
Markus Stadler als Präsident zur Verfügung. Er 
wurde einstimmig und mit grossem Applaus 
gewählt. Ebenso beklatscht wurden Ruedi Rey, 
der mit 25 Jahren Mitgliedschaft Toggenburger 
Ehrenmitglied wurde, und Kurt Schiess, der mit 
40 Vereinsjahren zum Freimitglied wurde. Einen 
speziellen Dank erhielt Albert Mauchle für seine 
Einsätze als Interimsdirigent. Und der neuen Di-
rigentin Maria Schönenberger wurde für ihren 
grossen Einsatz und die Art, wie sie die Sänger 
mit viel Schmäh führt, besonders gedankt. In die-
sem Jahr nimmt der Männerchor Eintracht mit 
Auftritten an der  Olma, am Flawiler Sonntags-
verkauf und an den Adventskonzerten mit den 
Flawiler Chören teil. Alle Informationen sind auf 
der Website www.eintracht-flawil.ch zu finden. 
 Daniel Eberle

Für den abtretenden Ruedi Loher (rechts) stellte 
sich Markus Stadler als Präsident des Männerchors 
Eintracht zur Verfügung.

Ortsmuseum Flawil: 
Habis-Filme im Livestream

VEREIN Unter dem Titel «Frisch aus dem Labor 
2021» zeigt der Verein Lichtspiel/Kinemathek 
Bern im Rahmen des UNESCO-Welttages des 
audiovisuellen Kulturerbes am Mittwoch, 20. Ok-
tober 202 1, unter anderen die Filme, die vergan-
genen Herbst in Flawil gefunden wurden. «Die 
Baumwolle in unserer Nationalen Industrie» aus 
den Fabriken der Habisreutinger  AG, «Mittags-
stündchen» von 1927 sowie der älteste Film des 
Kantons St. Gallen «Arbeiterschaft verlässt die 
Weberei Ottiker Flawil» von  etwa 1905 werden 
ab 20 Uhr  im Internet als Livestream zu sehen 
sein. Urs Schärli kommentiert die Filme live vor 
Ort und Wieslaw Pipczynski begleitet ebenfalls 
live am Piano. Der Livestream ist unter https://
lichtspiel.ch/de/agenda/aktuelles-programm/ zu 
finden. eing.

Im Musterzimmer der Weberei Habisreutinger AG, 
192 7.

3D-Rundgang

BESUCHEN SIE 
DIE ZUKUNFT.
Entdecken Sie jetzt selbst auf einem virtuellen 3D-Erlebnis-Rundgang, wie 
zum einen aus Grünabfällen erneuerbares Biogas und zum anderen neuer 
Dünger für die Landwirtschaft produziert wird. Ein perfekter Kreislauf der 
Energie – klimaneutral und nachhaltig für die Energiezukunft von morgen.

gas-hat-zukunft.ch/3d-rundgang



Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

MONTAG, 25. OKTOBER 2021/ 19.00 UHR

Laura Vogt liest aus ihrem neusten Roman «Was uns betrifft» und erzählt von ihrem
Werdegang als Schriftstellerin, ihrer Arbeit als Autorin und den Themen in ihren
Texten.

Nach einigen Semester Kulturwissenschaften an der Universität Luzern studierte 
Laura Vogt am Schweizerischen Literaturinstitut in Biel. Heute ist sie als Autorin,
Schriftdolmetscherin und Mentorin tätig. Sie ist in der Ostschweiz aufgewachsen und 
wohnt nun seit einigen Jahren mit ihrer Familie in Flawil.

Im Anschluss an die Lesung und Begegnung gibt es einen Apéro. Geniessen Sie den 
Montagabend in der Bibliothek. Wir freuen uns auf Sie!

Es gelten die Schutzbestimmung des BAG.

Ort: Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12
9230 Flawil

Wann: Montag, 25. Oktober 2021
Zeit: 19.00 Uhr

Lesung mit Laura Vogt

Sind Sie in nächster Zeit mit einer Heizungssanierung 

konfrontiert? Melden Sie sich bei uns, wir beraten Sie gerne! 

  Wärmepumpen   

  Solaranlagen    

  Holz- und Pelletsheizungen  

Wiler Strasse 71, 9230 Flawil       Telefon: 071 394 69  69

www.seizag.ch                              seiz@seizag.ch 

Mein Beitrag:

«In meinem fahrenden Büro 
komme ich unglaublich  
schnell voran.»

Mehr Tipps:
www.energieagentur-sg.ch

energieagentur
st.gallen
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HANDÄNDERUNGEN SEPTEMBER 2021

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 

der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 

der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen 

(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen)

veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-

williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-

dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserer: Ochsner Hans, Flawil Erwerber: Loibl 

Roman Artur, Arnegg Objekt: Degersheimerstrasse 

48, Nr. 10561, 83⁄1000 Miteigentum an Nr. 2741, Nr. 

10552, 7⁄1000 Miteigentum an Nr. 2741

Veräusserer: Wild Rosa, Erbengemeinschaft, Flawil

Erwerber: Schläpfer Hans Ulrich, Flawil Objekt: Tü-

fental, Nr. 3566, Wohnhaus, 997 m2 Grundstücksflä-

che, Nr. 1043, 8 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Bächli Gerhard, Flawil Erwerber: 
A  Plus Reinigungen AG, Hinwil Objekt: St. Gal-

lerstrasse 102, Nr. 10459, 92⁄1000 Miteigentum an 

Nr. 3115, Nr. 10454, 3⁄1000 Miteigentum an Nr. 3115, 

Nr. 30245, 5⁄86 Miteigentum an Nr. 10461, Nr. 30246, 

5⁄86 Miteigentum an Nr. 10461

Veräusserer: Sutter Jéssica Emanuelle, Flawil Er-
werber: Kündig Fabian und Kündig Maya Elisabeth, 

St. Gallen (Miteigentum zu je 1/2) Objekt: Florastrasse 

7, Nr. 2029, Wohnhaus, Garage, 711 m2 Grundstücks-

fläche

Veräusserer: Signer Peter, Flawil Erwerber: Signer 

Ingrid Brigitta, Flawil Objekt: 1/2 Miteigentum Unter-

strasse 39, Nr. 2753, Wohnhaus, 795 m2 Grundstücks-

fläche, ½ Miteigentum Oberbotsbergstrasse 74/76, Nr. 

30309, 3⁄72 Miteigentum an Nr. 10571

Veräusserer: Bürki Alfred, Flawil Erwerber: Enzi 

AG, Flawil Objekt: Badstrasse 25, Nr. 206, Wohn-

haus, Garagen, Nebengebäude, 623 m2 Grundstücks-

fläche, Magdenauerstrasse 42, Nr. 10061, 54⁄1000 Mitei-

gentum an Nr. 2683, Nr. 30019, 1⁄22 Miteigentum an 

Nr. 10069, Grubenstrasse 6, Nr. 10733, 80⁄1000 Mitei-

gentum an Nr. 965, Nr. 30440, 2⁄30 Miteigentum an 

Nr. 10732, Nr. 10738, 75⁄1000 Miteigentum an Nr. 965, 

Nr. 30444, 1⁄30 Miteigentum an Nr. 10732, Nr. 30448, 

1⁄30 Miteigentum an Nr. 10732, Nr. 30449, 1⁄30 Mitei-

gentum an Nr. 10732, Nr. 10742, 105⁄1000 Miteigentum 

an Nr. 965, Nr. 30439, 2⁄30 Miteigentum an Nr. 10732, 

Nr. 30445, 1⁄30 Miteigentum an Nr. 10732, Nr. 30450, 

1⁄30 Miteigentum an Nr. 10732, Nr. 30451, 1⁄30 Mitei-

gentum an Nr. 10732

Veräusserer: Luce Invest AG, St. Gallen Erwerber: 
Bavas Immobilien AG, Zollikon Objekt: Degershei-

merstrasse 21, Nr. 2355, Mehrfamilienhaus, 947 m2 

Grundstücksfläche

Nachtrag: Handänderung Februar 2021 
Veräusserer: Gähler Werner, Flawil Erwerber: 
Gähler Werner, Flawil Objekt: Obere Egg, Lange-

nentschwilerwald, Talhüsli, Nr. 1302, Wohnhäuser, 

Scheune, Ökonomiegebäude, 62 666 m2 Grundstücks-

fläche, Nr. 1301, 3001 m2 Grundstücksfläche, Nr. 

1305, 3821 m2 Grundstücksfläche, Nr. 1316, 16 215 m2 

Grundstücksfläche, Nr. 1322, 1918 m2 Grundstücks-

fläche, Nr. 3212, 8075 m2 Grundstücksfläche

Viele neue Spiele 
in der Ludothek

VEREIN Zahlreiche neue Spiele für Kinder ab 
zwei Jahren, aber auch für Erwachsene sowie 
Partyspiele stehen in der Ludothek Flawil zur 
Ausleihe bereit. So sind neu Spiele wie «Ramba 
Zamba – Auf dem Bauernhof geht es hoch her», 
«Raffi Raffzahn – Die Juwelen der Prinzessin 
wurden gestohlen» oder «Frechster Frechdachs – 
Wer gewinnen will, muss frech sein!» zu finden. 
Beim Spiel «Böse Kuh», ab acht Jahren, kriegt je-
der grosse Augen. «Würfeln, laufen, Punkte sam-
meln» ist ein Würfelspiel, das spannender nicht 
sein könnte, und bei «Verkopft» handelt es sich 
um ein Kartenspiel: Wer als Erster alle Karten los 
wird, gewinnt. Neu gibt es in der Ludothek für 
Gross eltern und Paten auch Spielekoffer, gefüllt 
mit diversen Spielen und Spielsachen ab drei Jah-
ren. Die Ludothek freut sich auf jeden Besuch.
 Hanny Monsberger

«Ramba Zamba» und viele weitere neue Spiele 
stehen zur Ausleihe bereit.

Gratulation zum 
25-Jahr-Jubiläum

FIRMA Am 1. Oktober 1995 hat Thomas Mül-
ler seine Stelle als Heizungsmonteur in der Firma 
Seiz AG, Flawil, angetreten. Im Jahr 2001 war er 
ein Jahr im Aussendienst tätig und fand danach 
«glücklicherweise wieder den Weg zurück», wie 
die Seiz AG schreibt. In all den Jahren sei er mit 
vorbildlichem Arbeitseinsatz und ausgezeichne-
ter Fachkompetenz der Firma treu geblieben und 
ist seit 2010 in der Geschäftsleitung der Firma. 
Die Seiz Haus- und Industrietechnik AG dankt 
Thomas Müller für seine langjährige Mitarbeit 
und gratuliert ihm herzlich zum Arbeitsjubi-
läum. eing.

Von  links: Tashi Dotschung, Thomas Müller, 
George Floro s.

 Olma-«Sing-Tag» mit
dem Männerchor Eintracht

VEREIN «All Johr im Herbst …», wie es im be-
kannten  Olma-Lied von Roman Brunschwiler 
heisst, ist an einem der elf  Olma-Messetage auch 
ein «Sing-Tag». In diesem Jahr ist es der Sams-
tag, 16. Oktober 2021, an dem für und mit dem 
Publikum gesungen wird. 160 Sängerinnen und 
Sänger aus dem ganzen Kanton St. Gallen geben 
ihr Können zum Besten und hoffen auf ein (mit-
sing-)freudiges Publikum. Unter der Leitung von 
Michael Schläpfer und Guido Helbling erklingen 
in der Arena traditionelle und moderne Lieder, 
die mit Cajón und Klavier begleitet werden. Der 
Männerchor Eintracht singt zusätzlich als Einzel-
chor auf dem  Olma-Gelände und freut sich sehr 
auf seine Auftritte sowie auf viele Besucherinnen 
und Besucher. Daniel Eberle

Schräge Töne am Herbstmarkt

VEREIN Für diese Jahreszeit ungewohnte 
Klänge haben die Besucherinnen und Besucher 
des Flawiler Herbstmarktes kürzlich vernom-
men. Die Guggenmusik  «Wyssbach-Geischter» 
war nicht nur mit einem Stand präsent, sondern 
auch mit ihren Instrumenten, sodass das Publi-
kum die mitreissende Musik ungeschminkt ge-
niessen konnte. Das nächste Mal schweben die 
 «Geischter» am 6. November 2021 ab dem Wyss-
bach empor zum diesjährigen  «Geischterlotto» 
im Restaurant Rebstock in Alterschwil, wo es 
wieder erstklassige Preise zu gewinnen gibt. Da-
mit in Flawil auch in den nächsten Jahren ein-
heimische Guggenklänge begeistern, werden 
dringend neue Mitglieder gesucht. Wer gerne 
Guggenluft schnuppern möchte, meldet sich bei 
Andy Flütsch, 079 296 28 43. eing.

y



Hubstrasse 60 · 9500 Wil · info@zehnder.ch
Tel. 071 444 2 444 · Fax 071 444 2 499 www.zehnder.ch

SERVICESEIT 1856

www.tg-henau.ch 

Theateraufführungen 2021

«der süsseste Wahnsinn»
(Suite Surrender)

Komödie von Michael Mc Keever

im Gemeindesaal Uzwil
Première: Freitag, 29. Oktober 2021 20.00 Uhr

SamS stag, 30. Oktober 2021 14.00 Uhr
SamS stag, 30. Oktober 2021 20.00 Uhr
Frereitag, 05. November 2021 20.00 Uhr

DerDe nièni re: Samstag, 06. November 2021 20.00 Uhr
An A beieidenden Samstagen mit Tombola

Platzreservatioionnen ab 09. Oktober 2021
onlinene ununter: www.tg-henau.ch

Eintritt Fr. 25.–
Passivivmitmitgligliedeeder Fr Fr. r. 20.20.––

KKinderder uund Jd Jugeug ndlndlichi e bis 16 JahJaha renren FrFr.. 15.15.––
SaaSaalöfffnunung n undun AbAbenddkaskasse: 18.4545 UhUhrr

Apérobar und Küche 

ab 18.45 Uhr geöffnet!

FÜR DEN FALL
DER FÄLLE...

curo GmbH Oberuzwil
071 952 62 09, www.curo-gmbh.ch

… vorbereitet sein. 
Nach einem Todesfall müssen unzählige 

Aufgaben erledigt werden. Entlasten Sie Ihre 
Nachkommen und sorgen Sie schon heute 

vor. Wir helfen Ihnen dabei.

Ihr Liebling in den 
besten Händen

healthbalance.ch

Das Kompetenzzentrum für 
Tiergesundheit in Niederuzwil

Was können wir 

Ihrem Stubentiger 

Gutes tun?

071 955 60 60

Küchen und Badezimmer
• Riesenauswahl
• Heimberatung
• Umbau aus einer Hand
• Lebenslange Garantie
• Montage mit eigenen Schreinern

Reto Virago
Flawil

Telefon 079 361 28 95

Küchen
Badezimmer
Renovationen

MEIN ERBE
IST DIE WILDNIS.

wwf.ch/erbschaft



das lang ersehnte Tor: Mit 2:1 gewann der FC Fla-
wil auch sein sechstes Spiel der Saison. 

Sieg gegen starken Konkurrenten
Letzten Samstag stand dann das Auswärtsspiel ge-
gen den FC Neckertal-Degersheim an. Nachdem 
das abgebrochene Spiel gegen den FC Besa mit 
3:0 für den FC Flawil gewertet wurde, konnte die 
Mannschaft bereits zuvor zum Tabellenführer Ne-
ckertal-Degersheim aufschliessen. 
Die Mannschaft von Trainer Markus Danuser zeig-
te bisher stets starke Leistungen. Auch gegen den 
FC Flawil markierte sie bereits nach fünfzehn Mi-
nuten Spielzeit, dass sie sich nicht leicht geschla-
gen gibt: Roberto Manzo schoss das 1:0. Die Fla-
wiler liessen sich vom starken Konkurrenten nicht 
aus der Fassung bringen. So schoss Simon Obrist 
nur zehn Minuten später den Ausgleichstreffer. 
Nach rund einer Stunde Spielzeit schaffte Shukri 
Ferati die 2:1-Pausenführung. Kurz vor Ende des 
Spieles erhöhte Andrin Holenstein dann noch auf 
3:1. So durfte der FC Flawil nach einem lebhaften 
Spiel auf respektablem Niveau erneut als Sieger 
vom Platz und übernahm auch gleich die Tabellen-
führung vom FC Neckertal-Degersheim. 

Heimspiel gegen den FC Wittenbach
Nun steht diese Woche erneut ein Heimspiel 

an: Auf der Schützenwiese treffen die Fla-
wiler Spieler auf den FC Wittenbach. Die 

Mannschaft von Trainer Damiano Bot-
ticini befindet sich aktuell auf dem 

10. Tabellenrang. Die Saison verlief 
bisher eher bescheiden: Von ins-

gesamt sieben Spielen konnte 
sie zwei für sich entscheiden 

– diese gewannen sie dafür 
sehr deutlich. Gegen den 
FC Rorschacherberg mit 
5:2 und gegen den FC Ror-
schach-Goldach mit 5:0. Bei 

allen anderen mussten sie 
jedoch als Verlierer vom Platz. 

Der FC Flawil, der diese Saison 
bereits viele starke Auftritte auf 

dem Platz zeigte, sollte sich aber 
trotzdem nicht auf dem bereits Ge-

leisteten ausruhen. 
Die beiden Teams treffen auf der 

Schützenwiese in der Rössli-Park-Are-
na am kommenden Samstag, 16. Oktober 

2021, um 17 Uhr aufeinander. Wir freuen 
uns, auch Sie am Spielfeldrand begrüssen zu dür-

fen.                                                        Hopp FC Flawil!

in der Rössli-Park-Arena Flawil

Spannung bis zur letzten 
Sekunde
Das zweite Heimspiel in Folge, dieses Mal gegen 
den FC Zuzwil, konnte der FC Flawil – wenn auch 

-

Platz gehen konnte. Auch im letzten Spiel, aus-
-

-
tag nun trifft der FC Flawil in der Rössli-Park-Are-
na auf den FC Wittenbach. 

Stefanie Häfele, FC Flawil

Das Heimspiel des FC Flawil gegen die 1. Mann-
schaft des FC Zuzwil glich gegen Ende einem Krimi. 
Die Spannung in der Rössli-Park-Arena war bei-
nahe greifbar: Mit einem möglichen Sieg hatte 
man fast schon abgeschlossen, und dann beför-
derte David Obrist den Ball hinter die Torlinie – in 
den letzten Sekunden der Nachspielzeit bringt der 
Stürmer den FC Flawil so doch noch in Führung: 
Die Rössli-Park-Arena jubelt. 

Starkes Spiel mit überraschendem 
Ausgang
Der FC Flawil startete stark in das Spiel 
und Andrin Holenstein konnte be-
reits in der 7. Spielminute den ers-
ten Treffer verzeichnen. Gleich 
darauf folgte ein Freistoss für 
den FC Zuzwil, der für Goalie 
Pilica jedoch keine Gefahr 
darstellte. Danach ging das 
Spiel eher ausgeglichen wei-
ter und die darauffolgenden 
30 Minuten vergingen für bei-
de Mannschaften ohne grössere 
Torchancen. So ging es mit der 
1:0-Führung in die Pause. 
Die Flawiler Mannschaft spielte 
nach der Pause deutlich weniger kon-
zentriert. Trotzdem gab es auch in 
der zweiten Hälfte des Spieles meh-
rere Torchancen. In der 51. Minute 
konnte Andrin Holenstein nach einer Vorla-
ge von Jigme Gahler beinahe einnetzen. Auch 
Mirco Oertig hatte nur zwei Minuten später die 
Chance zum 2:0 – der Ball landete jedoch ebenfalls 

neben und nicht im Tor. Gleich sah es beim Penalty 
für Flawil in der 67. Minute aus. Nur vier Minuten 
später geschah es dann: Dem FC Zuzwil gelang der 
Ausgleichstreffer. In der 80. Minute versuchte der 
frisch eingewechselte Roman Stäbler erneut, den 
FC Flawil in Führung zu bringen, doch auch diese 
Chance konnte nicht genutzt werden. So ging es 
beim Stande von 1:1 in die Nachspielzeit. In den 
letzten Sekunden gelang David Obrist dann endlich 

Drei spezifische Fragen an Salvatore Palmieri

BRAUNWALDER
Gossau Marken. Digital und gedruckt.

Botsberg-Garage Hess AG

Was bedeutet dir der FC Flawil?
Ist eine schöne Abwechslung zum stressigen 
Alltag, wo man gerne hingeht und sich wohl 
fühlt.

Welches war dein bislang grösstes 
Spiel als Fussballer?
Match mit dem FC Wil gegen den SCR Alt-
ach

Welches war dein bislang grösstes 
Spiel als Zuschauer?
Viertelfinale der EM 2020 zwischen Belgien 
und Italien

Frage 1

Salvatore Palmieri, 
geboren am 10.07.1997
Beruf/Ausbildung: 
Kaufmann

Aussergewöhnlichstes Hobby: 
Kickbase

Lieblingsland & Lieblingsreiseziel:
Lieblingsland ist Italien und 
Lieblingsreiseziel ist Südamerika

Lieblingsgetränk & Lieblingsessen:
Cola Zero und Pizza

Inserat
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Wunderbare Musik
Kürzlich hat das  junge Orchester der Musikschulen Flawil und Degers-
heim zwei Konzerte gegeben. Im  Evangelischen Kirchgemeindehaus 
Degersheim und tags darauf in der Kirche Oberglatt in Flawil spielten 
die jungen Musikerinnen und Musiker Werke von Stamitz,  Dvořák, 
 Bartók und Bizet.
 Fotos: Musikschule Flawil
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Exerzitien im Alltag – Gemeinsam erfahren wir Gott
Das Bistum St. Gallen feiert sein 175-jähriges 
Bestehen mit verschiedenen Anlässen. Ei-
ner davon sind Grosse Exerzitien im Alltag, 
bei denen Menschen über ein halbes Jahr hin 
gemeinsam unterwegs sind. In der Stille für 
sich und im gemeinsamen Austausch üben 
sie sich, im Alltag und im Gebet auf Gott zu 
lauschen. 

«Gemeinsam erfahren wir Gott» lautet auch 
der Titel dieser Exerzitien im Alltag.

Gemeinsam mit den Teilnehmenden der 
Grossen Exerzitien im Alltag, die anläss-
lich des 175-Jahre-Jubiläums des Bistums in 
St. Gallen stattfinden, starten in Flawil unter 
dem gleichen Motto dreiwöchige Exerzitien 
im Alltag in Flawil mit einem Gottesdienst in 
der Kathedrale in St. Gallen am 16. November 
um 18.15 Uhr zum Start (für diesen Gottes-
dienst gilt Zertifikatspflicht). Die Exerzitien 
können auch besucht werden, wenn eine Teil-
nahme am Gottesdienst nicht möglich ist.

Gemeinsam mit den Grossen Exerzitien im 
Alltag nutzen wir die Unterlagen, die Impulse 
zu Psalmen und den Sonntagsevangelien ge-
ben und im Anschluss an die drei Wochen 
die Möglichkeit bieten, die Exerzitien alleine 
oder in einer kleinen Austauschgruppe wei-
terzuführen.

Die Austauschabende in Flawil beginnen je-
weils donnerstags um 20.00 Uhr und werden 
ökumenisch geleitet von Ruth Rohde Ehrat 
und Pfarrer Mark Hampton. Für Fragen zu 
den Exerzitien im Alltag stehen die beiden 
Leitenden gerne zur Verfügung.

18.11.2021, 20.00 Uhr: Pfarreizentrum Flawil
25.11.2021, 20.00 Uhr: Pfarreizentrum Flawil
02.12.2021, 20.00 Uhr: Pfarreizentrum Flawil
09.12.2021, 20.00 Uhr: Pfarreizentrum Flawil 

Anmeldung bis Samstag, 30. Oktober 2021, 
bei ruth.rohde@se-ma.ch (071 393 48 70) 
oder unter www.ref-flawil.ch

Sonntag, 17. Oktober
09.30 Gottesdiens t, 

Thema: «Schwamm 
Gottes». Missionsspende. 
Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinde r.
Anmeldung zu den Gottes-
diensten und detaillierte 
Infos unter: www.fcgf.ch
Livestream unter 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 17. Oktober
10.00 Bezirksgottesdienst in 

Uzwil mit Rolf Nussbau-
mer. Thema: Die Ge-
schichte von Eli a – wenn 
das Feuer erloschen und die 
Kraft verbraucht ist, kann 
man entweder verzagen 
oder Gott auf tiefere Weise 
begegnen ...

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 17. Oktober
10.00 Kirche Feld: Klassischer 

Gottesdienst mit Abend-
mahl, anschl. Kirchen-
kaffee. Pfr. J. Bösch. 
Kollekte: Gassenküche. Für 
den Kirchenkaffee gilt die 
Zertifikatspflich t.

Montag, 18. Oktober
07.40 Wanderung 60+ Aktive 

(Verschiebedatum 
25.10.2021) gem. Programm

www.ref-flawil.ch

Samstag, 16. Oktober, Degersheim
17.30 Missio-Gottesdienst mit 

Eucharistiefeier*
Sonntag, 17. Oktober, Niederglatt
08.45 Missio-Gottesdienst mit 

Eucharistiefeier**
Sonntag, 17. Oktober, Flawil
10.15 Missio-Gottesdienst mit 

Eucharistiefeier in der 
Kirche* und mit Livestream 
ins Pfarreizentrum**

*Zertifikatspflicht, **Maskenpflicht

WOLFERTSWIL

Frauengemeinschaft
Anmeldefrist bis 16. Oktober für 
Upcycling-Workshop 
Die Frauengemeinschaft organisiert 
am 30. Oktober von 16.00 bis 
22.00 Uhr einen Workshop mit mo-
dernen Flicktechniken, ganz nach 
dem Motto «aus  Alt mach  Neu».
Über Telefon 079 322 11 18 gibt 
Claudia Bösch Auskunft und nimmt 
für Kurzentschlossene die Anmel-
dung entgegen.

FLAWIL

Exerzitien im Alltag
Ab 18. November finden jeweils 
donnerstags an vier Gruppenaben-
den um 20.00 Uhr die Exerzitien im 
Alltag statt. Unter ökumenischer 
Leitung lassen sich die Teilnehmen-
den darauf ein, in den Ereignissen 
des Alltags Gott zu suchen und zu 
finden. Ruth Rohde Ehrat gibt gerne 
weitere Auskünfte und nimmt die 
Anmeldungen bis 30. Oktober ent-
gegen (T 071 393 48 70 oder ruth.
rohde@se-ma.ch).

www.se-ma.ch
Livestream über 
www.se-ma.ch/videoimpulse

Sonntag, 17. Oktober
09.40 Gottesdienst mit Diakon 

Hanspeter Joos
Montag, 18. Oktober
09.30 Frauenbibeltreff, Pfarrhaus-

saal.

www.ref-degersheim.ch
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Referendumsvorlage Teilzonenplan 
Hintertschwil Ost

DEGERSHEIM Am 17. August hat der Ge-
meinderat den Teilzonenplan Hintertschwil 
Ost erlassen und in der Folge vom 20. August 
bis 19. September öffentlich aufgelegt. Wäh-
rend der Auflagefrist sind keine Einsprachen 
eingeg angen. Es erfolgt nun vom 15. Oktober 
bis 14. November 2021 die Referendumsvor-
lage.

Das Industriegebiet in Hintertschwil soll neu an-
geordnet werden. Aus diesem Grund wird mit-
tels Teilzonenplan bestehendes Bauland ausge-
zont und Landwirtschaftsflächen  werden einer 
Arbeitszone zugeschieden. Nachdem sich die 

Bevölkerung im  Mitwirkungsverfahren nicht 
vernehmen  liess, hat der Gemeinderat den ent-
sprechenden Teilzonenplan Hintertschwil Ost 
am 17. August erlassen und für das Einsprache-
verfahren öffentlich aufgelegt. Während der öf-
fentlichen Auflage sind keine Einsprachen ein-
gegangen. In der Folge hat der Gemeinderat be-
schlossen, den Teilzonenplan vom 15. Oktober 
bis 14. November 2021 dem fakultativen Refe-
rendum zu unterstellen. Während der Referend-
umsfrist kann der Teilzonenplan in der Gemein-
deratskanzlei oder auf der  Website der Gemeinde 
unter der Rubrik«Politik → Teilzonenplan Hin-
tertschwil Ost» eingesehen werden.

Der Teilzonenplan Hintertschwil Ost liegt für das Referendumsverfahren auf.

Neophyten 
entfernen
DEGERSHEIM Viele der invasiven Neophyten 
blühen im Herbst und sind in dieser Zeit am ein-
fachsten zu erkennen und zu bekämpfen. In De-
gersheim und der näheren Umgebung sind das 
 Einjährige Beru fkraut, die Kanadische Goldrute 
und das Drüsige Springkraut die am stärksten 
verbreiteten Neophyten. Damit die Bekämpfung 
der invasiven Neophyten erfolgreich ist, sind 
auch kleine Bestände in Privatgärten zu entfer-
nen, damit sich die Pflanzen von dort aus nicht 
in die Landschaft versamen können. 
Die Gemeinde bittet deshalb Liegenschaftseigen-
tümer, invasive Neophyten in Gärten zu entfer-
nen, wenn solche festgestellt werden.
Bei Fragen zu invasiven Neophyten und deren 
Bekämpfung gibt der Werkhof gerne Auskunft: 
Telefon 071 372 07 78.

Drüsiges Springkraut

Einjähriges Beru fkraut

Kanadische Goldrute

 Generationenaustausch 
DEGERSHEIM An drei Nachmittagen waren 
Seniorinnen und Senioren bei der Klasse 4b im 
Schulhaus Steinegg zu Besuch und brachten 
den Schülerinnen und Schülern das Jassen nä-
her. 

Obwohl das erklärungsbedürftige Kartenspiel, 
welches auch als «Schweizer Nationalspiel» be-
zeichnet wird, für die Schülerinnen und Schüler 

eine Herausforderung darstellte, bereitete die Ab-
wechslung im Schulalltag grosse Freude. Voller 
Stolz zeigten die Schülerinnen und Schüler am 
dritten Nachmittag ihre neu erlernten Fähigkei-
ten beim gemeinsamen Kartenspiel auch ihren 
Eltern. Dieses Gemeinschaftsprojekt hatte einer-
seits zum Ziel, eine Schweizer Tradition aufrecht 
zu erhalte n, und  andererseits, den  Generationen-
austausch zu fördern.

Drei Generatione n, ein Spiel. Im Rahmen eines Generationenaustausches lernten die Kinder der 4. Klasse 
das Jassen.
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DEGERSHEIM Den Ausgangspunkt des diesjährigen Personalausflug s der Gemeindeverwaltung 
Degersheim hielten die Organisatorinnen und Organisatoren streng geheim. Zu viel hätte dieser über 
den Tagesablauf verraten. Denn wer nach Jakobsbad reist, erwartet eine Fahrt mit der Rodelbahn 
und wahrscheinlich auch einen Spaziergang ohne Schuhwerk. So war es auch für das Team der 
Gemeindeverwaltung nicht anders. Aber neben einer rasanten Fahrt auf der Rodelbahn und dem 
Barfussmarsch nach Gontenbad standen auch gemeinsames Grillieren des Mittagslunches, die 
Besichtigung der  Goba sowie ein Abendessen auf dem Programm. Dazwischen blieb viel Zeit, 
sich einmal ausserhalb des Arbeitsalltages auszutauschen und besser  kennenzulernen.

Personalausflug ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 15. Oktober 2021 bis 
28. Oktober 2021, Rechtsmittel gemäss Art. 139 

Planungs- und Baugesetz (PBG). Bei der Bauver-

waltung können folgende Baugesuche eingesehen 

werden:

Stiftung Tosam, Neuorganisation Entsorgungs-

stelle easydrive beim Gebäude Assek.-Nr. 347, 

Taastrasse 11, 9113 Degersheim

Eigenmann Franz, Projektänderung Autoun-

terstand (bereits ausgeführt) auf Grundstück 

Nr. 1071, Leh 790, 9116 Wolfertswil

Anbau Kleintierstall (bereits ausgeführt) auf 

Grundstück Nr. 1071, Leh 790, 9116 Wolfertswil

Änderung bestehendes Fenster Westfassade (be-

reits ausgeführt) beim Wohnhaus Assek.-Nr. 791, 

Leh 790, 9113 Wolfertswil

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 

der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-

onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-

amt publiziert.

Geburten
Deffert Alina, geboren am 15. September 2021 in 

Herisau AR, Tochter des Christian Deffert und der 

Nicole Deffert, wohnhaft in Degersheim SG. 

Roth Andreas, geboren am 18. September 2021 in 

St. Gallen, Sohn des Michael Roth und der Elanee 

Roth, wohnhaft in Degersheim SG. 

Bischof Chiara, geboren am 4. Oktober 2021 in 

Herisau AR, Tochter des Steve Bischof und der 

Domenica Bischof, wohnhaft in Degersheim SG. 

Drei Kirchenvorsteher 
beenden ihre Amtszeit

KIRCHE Mit dem Präsidenten, dem Vizepräsi-
denten und dem Kassier stellen sich gleich drei 
Kirchenvorsteher der Evangelisch-Reformierten 
Kirchgemeinde Degersheim an den Gesamter-
neuerungswahlen im Frühjahr 2022 nicht mehr 
zur Verfügung. Nach sechs Jahren im Amt verab-
schiedet sich Urs Meier-Zwingli Ende Juni 2022 
als Präsident der Kirchenvorsteherschaft und 
zieht eine positive Bilanz. Während seiner Präsi-
dialzeit hat Meier-Zwingli massgeblich dazu bei-
getragen, dass das Kirchenareal im neuen Glanz 
erstrahlt. Mit der gleichen Amtszeit von sechs 
Jahren gibt auch Alain Girardet bekannt, dass 
er sich als Vizepräsident und Kommunikations-
verantwortlicher aus der Kirchenvorsteherschaft 
zurückzieht. Kurt Weber hat für eine Amtsdauer  
die Finanzen der Kirchgemeinde verantwortet 
und tritt nun auch in Bezug auf sein Freiwilli-
genamt in den Ruhestand. Die Kirchenvorsteher 
haben die Suche nach neuen Mitgliedern bereits 
aufgenommen. Vorschläge für neue Kandidatin-
nen und Kandidaten für diese interessante und 
bereichernde Aufgabe nimmt die Kirchenvorste-
herschaft ab sofort gerne entgegen. Ausführliche 
Informationen sind auf  www.ref-degersheim.ch 
zu finden. eing.

Anmeldung Adventsfenster

VEREIN Der Herbst ist da und die Tage werden 
merklich kürzer. Es ist wieder an der Zeit, mehr 
Licht in die Häuser und in die Gemüter zu zau-
bern … Zeit auch fürs Vorbereiten der Advents-
fenster 2021. Gemeinsam mit vielen verschiede-
nen Familien, Einzelpersonen, Vereinen, Schulen 
 usw. planen die Frauengemeinschaft Degersheim 
und Melanie Steingruber für Wolfertswi l, die 
beiden Dörfer weihnachtlich zu schmücken und 
die Adventszeit mit viel Licht zu füllen. Sie rufen 
alle Mitwirkungswilligen auf: «Sei auch du dabei 
bei unserem grossen Adventskalender!» Anmel-
dungen nehmen gerne entgegen: Für Degers-
heim: Manuela Eugster, 071 360 00 55 / manuela.
eugster@fg-degersheim.ch. Für Wolfertswil: 
Melanie Steingruber, 079 562 21 67 / melanie.
steingruber@gmx.ch. Sie freuen sich schon jetzt 
auf eine glanzvolle Vorweihnachtszeit. eing.

Schifffahrt auf dem 
Bodensee genossen

STIFTUNG Gross war im September die 
Freude bei den Gästen der Degersheimer Terti-
anum-Häuser Steinegg und Feldegg, durften sie 
doch eine Schifffahrt auf dem Bodensee genies-
sen. Ermöglicht wurde die Schifffahrt durch die 
Hatt-Bucher-Stiftung aus Zürich, die sich nach-
haltig für die Lebensqualität älterer Menschen 
einsetzt. «Die Einladung war ein schönes Zei-
chen für unsere Gäste, für die wir der Hatt-Bu-
cher-Stiftung sehr dankbar sind», freute sich 
Geschäftsführer Jürg Giger. Die Vorfreude war 
riesig, als sich am frühen Vormittag der Reisebus 
in Bewegung setzte. Und je länger die Fahrt ans 
«Schwäbische Meer» dauerte, desto mehr löste 
sich das Grau am Himmel auf. Und tatsächlich: 
Gerade als die Reisenden am Hafen von Romans-
horn  ankamen, schien nur noch die Sonne. Dort 
wurde gutgelaunt auf der MS Thurgau einge-
schifft. Dann ging es auf eine dreistündige Rund-
fahrt, während  der die rund 30 Reiselustigen ein 
feines Mittagessen genosse n. Derweil die Reisen-
den munter über die verschiedenen Ortschaften 
am Bodensee diskutierten, führte sie die Reise via 
Langenargen und Rorschach wieder nach Rom-
anshorn. Von dort ging es dann im Car nach De-
gersheim, wo am Nachmittag alle glücklich und 
zufrieden eintrafen.  Christof Lampart



Unsere Musikschule eröffnet Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen den Zugang zur Musik. Das Musikschulzentrum 
bietet optimale räumliche Voraussetzungen für Einzelunterricht 
und das Zusammenspiel in Bands und Ensembles.

Unsere jetzige Lehrperson sieht Mutterfreuden entgegen. 
Deshalb suchen wir eine Lehrperson ab vereinbartem Datum 
(etwa ab dem 29. November 2021), befristet bis Ende Mutter-
schaftsurlaub, für folgendes Fach:

Blockfl öte
etwa 25 Stellenprozente

Es besteht die Option auf eine anschliessende Festanstellung.

Für diese Tätigkeit erwarten wir von Ihnen:
• Fachspezifi scher Abschluss einer Musikhochschule
• Freude am Unterrichten und Musizieren
• Didaktische und pädagogische Kompetenz
• Bereitschaft zur Beteiligung am Konzertwesen und an der 

Schulentwicklung

Erfüllen Sie unsere Erwartungen? Dann bieten wir Ihnen eine 
interessante Stelle mit Gestaltungsmöglichkeiten sowie fort-
schrittlichen Anstellungs- und Arbeitsbedingungen. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Balzer Collenberg, 
Musikschulleiter, gerne (T 071 372 07 52 / E balzer.collenberg@
schule-degersheim.ch).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung an Schule Degersheim, Hauptstrasse 79, 9113 
Degersheim oder per E-Mail an info@schule-degersheim.ch.

Die Bewerbungsfrist läuft bis 31. Oktober 2021.
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Degersheim – ein attraktiver Lebens-, Wohn- und Arbeitsort 
mit Potential
Die über 4000 Einwohnerinnen und Einwohner leben verteilt in den Dörfern 
Degersheim und Wolfertswil, den Weilern Hintertschwil und Magdenau so-
wie auf vielen Einzelhöfen und in der Exklave Obergampen.

Degersheim ist eine in allen Bereichen gut durchmischte Gemeinde mit ei-
ner beachtlichen Infrastruktur für das Leben der Menschen im Alltag, mit 
vielfältigem Gewerbe, mit Industrie, Landwirtschaft, sanftem Tourismus, 
verschiedenen Schulangeboten und unterschiedlichen Wohn- und Lebens-
formen. Eingebettet in Hügel und Wälder, mit Weitblick auf Säntis und Bo-
densee, nahe städtischer Zentren und guter ÖV-Anbindung bietet sich alles 
für eine zukunftsfähige und nachhaltige Entwicklung.

In den letzten zehn Jahren hat sich die Gemeinde aus einer ungemütlichen 
finanziellen Lage herausgearbeitet. Es präsentiert sich nun die reizvolle Füh-
rungsaufgabe, das Gemeinwesen zusammen mit dem Rat, der Verwaltung, 
den Betrieben und mit der Bevölkerung unter sorgfältiger Verwendung be-
grenzter Mittel zu organisieren, regionalpolitisch sinnvoll einzubinden, ge-
setzeskonform, unternehmerisch, kreativ und visionär zu entwickeln und 
zu gestalten.

Sind Sie interessiert? Wir suchen Persönlichkeiten als Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Ersatzwahl vom 13. Februar 2022 mit Amts-
antritt am 1. Juli 2022 für die

Neubesetzung des Gemeindepräsidiums 
Degersheim (100 %)

Gewünschte Voraussetzungen für dieses anspruchsvolle Amt
Sie  sind ...
–  eine offene, integre  und verantwortungsbewusste Persönlichkeit.
–  bereit, sich für das Wohlergehen und Zusammenwirken  aller einzusetzen.
–  fähig, vernetzt und langfristig zu denken sowie transparent und klar zu 

kommunizieren.
–  zeitlich und persönlich flexibel, belastbar und fähig, sich angemessen zu 

regenerieren.

Sie verfügen  über ...
–  eine angemessene Ausbildung und mehrjährige erfolgreiche Führungs-

erfahrung.
–  politisches Gespür und Verständnis, Dialogbereitschaft, Verhandlungs-

geschick und Konsensfähigkeit.
–  ein gutes Verständnis des Finanz- und Rechnungswesens.

Sie  haben ...
–  Verständnis für die Anliegen der Bevölkerung sowie für ökonomische, 

ökologische und soziale Zusammenhänge.
–  Interesse an strategischer als auch an operativer Tätigkeit und verfügen 

über entsprechende Kompetenzen.
–  Freude an Repräsentationsaufgaben und suchen den Kontakt zu den ver-

schiedenen Bevölkerungsgruppen.

Die Interessengemeinschaft Gemeindepräsidium
bestehend aus Delegationen der politischen Parteien Grüne, FDP,  CVP – 
Die Mitte, SP und den Gruppierungen «Tegerscher Platzgspröch» und der 
Arbeitgebervereinigung, hat sich zum Ziel gesetzt, der Bevölkerung nach 
Möglichkeit eine Auswahl an Kandidatinnen und Kandidaten zu präsentie-
ren. Sie unterstützt diese mit Vorgesprächen und bei administrativen Prozes-
sen und hilft mit bei der Organisation einer allfälligen öffentlichen Podiums-
diskussion, die sämtlichen Kandidatinnen und Kandidaten offenstehen soll.

Um dabei nicht in die politischen Prozesse einzugreifen, wird seitens der 
IGGP keine Wahlempfehlung erfolgen. Diese erfolgt allenfalls durch die Par-
teien und Gruppierungen in der Gemeinde.

Wer den Weg zur Kandidatur über die IGGP wählen möchte, ist eingeladen, 
bis spätestens am 1. November 2021 ein entsprechendes Dossier per E-Mail 
einzureichen an: iggp-degersheim@gmx.ch

PPPPPPPPPPPPPPPPPrrrrrrrPPPPPPPPPPP aaaaaaarrrr xaa ixx sii füff rüü HeHH iee lii all raa bbrr ebb iee ttii
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Von Wilhelm Tell bis Sawiris

VEREIN Erst kürzlich genoss der Männerchor 
Alterschwil eine Reise in die Urschweiz. Die 
Teilnehmenden wurden an diversen Halteorten 
vom Reiseführer Felix Bossart mit Informatio-
nen über Landschaft, Geschichte und Energie-
fragen bedient. Beim Telldenkmal wurde erklärt, 
warum die dortige Jahreszahl vom offiziellen 
Gründungsjahr der Schweiz abweicht. In Amsteg 
konnte man nur das Eingangstor des Bundesrats-
bunkers sehen. Dafür staunte man in der stillge-
legten Kraftwerkszentrale über die Dimensionen 
der Turbinenanlagen. Fantasievoll sind die Sa-
gen, welche dem Pfaffensprung den Namen ga-

ben. Interessantes hörte man über die Energiege-
winnung im Reusstal. Von der Kirche in Wassen 
aus wurden die Verkehrswege beobachtet. Ein-
drucksvoll war die Wanderung durch die Schöl-
lenenschlucht zum Suworow-Denkmal. Schliess-
lich beeindruckte das Ferienresort Andermatt 
Swiss Alps des ägyptischen Investors Sawiris 
durch abwechslungsreiche Häuserfassaden und 
autofreie Flanierzonen. Auf dem Heimweg kam 
die Reisegesellschaft in den Genuss einer Fahrt 
über den Klausenpass. Beim feinen Nachtessen 
im Restaurant Moosbad fand der interessante Tag 
seinen Abschluss. Richard Sager

 Der Männerchor Alterschwil vor dem Telldenkmal 
in Altdorf.

Öffnungszeiten Herbstferien
vom 2. Oktober bis 24. Oktober

BIBLIOTHEK
LUDOTHEK

geöffnet am

Di, 19. Oktober
Mi, 20. Oktober

Feldeggstrasse 1 / 071 371 38 60
biblioludo@degersheim.ch / www.bvsga.ch/degersheim

18-20 Uhr
16-18 Uhr

Gemeinde Degersheim – 
Referendumsvorlage
(fakultatives Referendum nach Art. 13 ff. der Gemeindeordnung)

Gegenstand: 

Teilzonenplan Hintertschwil Ost

vom Gemeinderat am 17. August 2021 erlassen 

–  Referendumsfrist: 
15. Oktober bis 14. November 2021

–  Öffentliche Auflage: 
Der Zonenplan und das Baureglement können während 
der Referendumsfrist im Büro der Gemeinderatskanzlei im 
Gemeindehaus Degersheim oder auf der  Website, 
www.degersheim.ch, eingesehen werden. 

–   Quorum: 
Ein Referendum kommt zustande, wenn innert der Auflagefrist 
mindestens 200 Stimmberechtigte die Abstimmung durch die 
Bürgerschaft verlangen. Unterschriftenbogen haben den 
gesetzlichen Anforderungen (Art. 20f RIG) zu entsprechen und 
sind vor Ablauf der Frist dem Stimmregisterführer zu überge-
ben. Auf Wunsch werden von der Gemeinderatskanzlei unent-
geltlich Unterschriftenbogen zur Verfügung gestellt. 

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist vor Ablauf der Referen-
dumsfrist dem Gemeinderat Degersheim einzureichen.

 Degersheim, 15. Oktober 2021 I Der Gemeinderat

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00Uhr

flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch
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COWORKING
Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: BLAURING

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00 / 14.00 bis 18.00 Uhr 

Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Montag, 18. Oktober 2021
FDP-Stammtisch
FDP Flawil

Restaurant Steinbock, 19.30 bis 21.00 Uhr 

AGENDA FLAWIL

Samstag, 16. Oktober 2021
Wochenmarkt

Dorfplatz, 9.00 bis 12.00 Uhr

Freitag, 22. Oktober 2021
Swiss Magic Festival 2021
Dreamfactory

Dreamfactory,  ab 11.00 Uhr 

AGENDA DEGERSHEIM


